
An das 
Präsidium des 
Nat.ionalrat:es 
PA R L A M E N T 
Dr.-Karl-Renner-Ring 3 
1010 W i e  n 

GZ. 00 0212/7-V/1/88 

VEREINIGUNG 
OSTERREICHISCHER 

INDUSTRIELLER 

Datum: 

VerteIl' 
4. MAI 19B8 

1988 04 27 
Mag.Sc/stef/279 

Entwurf eines Bundesgesetzes über die 
Zeichnung von zusätzlichen Kapitalan­
teilen bei der Internationalen Bank 
für Wit=deraufbau und Entwicklung (IBRD) 

Dem Ersuchen des Bundesministeriums für Finanzen entspre­

chend erlaubt sich die Vereinigung österreichischer Indu­

strieller, dem Präsidium des Nationalrates 22 Exemplare 

ihrer im Betreff genannten Stellungnahme zu übermitteln. 

VEREINIGUNG ÖSTERREICHISCHER INDUSTRIELLER 

(Mag. H. 

Beilagen 
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An das 
Bundesministerium 

für Finanzen 
Himmelpfortgasse 4-8 
1015 Wien 

GZ. 00 0212/7-V/1/88 

VEREINIGUNG 
OSTERREICHISCHER 

INDUSTRIELLER 

Entwurf eines BlInc1esqE�set7.c�!';_ Ub('cUH(� 
Z('?ic:hnunq von zusätzIÜ-:h(O!n Kapitalan ­

te.ilen bei der Int.ernationaJen Bank 
für Wi. edE' rau f bau und Entwt<�kJunq (lBRD) 

1988 04 27 
Mal]. Sc/sb�f/277 

Di e Vereinigung öst.erreichischer Indm:;tLielJer dankt: dem 

Bundesministerium fUr Finanzen fUr die übermittlung des 

EntwurfE":>s eines Bunc1esgE"�setze:=; über dü? Zeichn\lng von zu·­

sätzlichen KapitaJanteilen bej der Internationalen Bank EUr 

W i ec1eraufbau und Entw .i cklunq (lAHD) samt. ErL:i utprungen. 

Anqr'�üchts d(�r VE�rschuldllng!3sj tuatjon c1('?r Ländt?r dt?r DLL tten 

W('l t und der zentra l<:::>n Rolle der Internationalen Flank fUr 

Wiederaufbau und Entwicklung als Financier dieser Länder 

sowie als Katalysator für zusätzliche KapitalflUsse spricht 

sic h die Vereinigung österreichischer Industrieller fUr die 

vorgesehene Zeichnung von 4.854 Kapit a l anteil en aus, wovon 

ein Betrag von 17.566.868,70 US-Dollar in drei Jahresraten 

bereitzustellen ist, der Rest als Haftkapi tal . 

Nach AUffassung der Industriellenvereinigung erbringt die 

IBHD als bedeutpndste .tnterna ti.ona] E� Fi.nanz.ierungs:Lnst.t­

tut.ton auf dem Gebiet der Entwicklung von Ländern der Drit ­

·ten WeJ t umfangrei ch(� Leistungen, zu denen auch die öst.er­

reich ische Exportindustrie durch ihre Lieferungen von Gütern 

und Know-how beiträgt. Die Mitwirkung der österreich:Lschen 

Industrie an von der IBRD mitfinanzierten Projekten er -
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scheint jedoch noch ausbaufähig. Daher ersucht die Indu­

striellenvereinigung das Bundesministerium fUr Finanzen, 

einE� EÜ1binclung der östern�ichi.schE�n IndustLh? Ln djesem 

Berej eh auch tn Zukunft nachhalt.ig zu lHü.erstUtzen. In 

diesem Zllsammenhang wäre aus der Sicht der Industrie weiters 

eine möglichst zUgige Ausschöpfung der Möglichkeiten des 

zwischen der Republik österreich und der IBRD abgeschlos­

SEmen Kofinanz.ierllngsabkommens zu begrüßen. 

Dem Ersuchen des Bllndesministeriums für Finanzen entspre­

clH'nd wf�rdE'n 22 ExemplarE:' di.eser Ste] lun(Jnahme clem Prä-­

!�;icU urll dE?'S Nationalrates zug(?l(?i Ü?t. 

VEREINIGUNG öSTERREICHISCHER INDUSTRIELLER 

(Ma��#. (Mag�Htung) 
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